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Datum 

Freitag, 31. August 2018 

Ort 

Campus Liebefeld (BAG und BLV) 
Schwarzenburgstrasse 153 
CH-3097 Liebefeld BE 

Adressaten 

Landwirtschaftliche Beratungs- und Lehrpersonen, 
Mitarbeitende kantonaler und nationaler Amtsstel-
len sowie landwirtschaftlicher Organisationen, 
Mitarbeiter der Veterinärdienste, der Futter- und 
Lebensmittelindustrie und weitere Interessierte 

Kursleitung 

Marc Boessinger, AGRIDEA 
Fabienne Gresset, AGRIDEA 
 

Kontext 

Eine Beeinträchtigung der Rindviehgesundheit bewirkt rasch den Einsatz von Tierarzneimitteln, darunter 
auch Antibiotika. Ein Ziel der nationalen Strategie gegen die Antibiotikaresistenzen StAR und die Resis-
tenzbildung gegenüber weiteren Tierarzneimitteln, ist ein koordiniertes, bereichsübergreifendes Vorgehen, 
die Bündelung der Kräfte und die Fokussierung auf präventive Massnahmen, auch unter Einbezug von 
Komplementärmedizin. Um Wissens- und Informationslücken zu schliessen und die Diskussion und Koope-
ration aller für die landwirtschaftliche Praxis engagierten Akteure zu fördern, werden in diesem Informati-
onskurs aktuelle Themen in den Fokusbereichen Rindviehgesundheit und Biosicherheit aufgegriffen, erklärt 
und diskutiert. 

Ziele 

Die Teilnehmenden  

 vertiefen ihr Verständnis und ihre Kenntnisse in den Themen zu Rindviehgesundheit, darunter der PCB-
Sanierung, BVD-Ausrottung, Strategie StAR, dem Kälbergesundheitsdienst, Arzneipflanzeneinsatz beim 
Rindvieh, dem korrekten Trockenstellen der Milchkuh sowie dem Themenfeld der Biosicherheit im All-
gemeinen und am spezifischen Beispiel von Mortellaro. 

 diskutieren über die Herausforderungen für die Praxis im gezielten und sparsamen Umgang mit Tierarz-
neimitteln zur Vermeidung von Resistenzen und zur Wahrung der allgemeinen Biosicherheit  

 erörtern Ansatzpunkte zur Beratung und Information von Interessierten in und aus der Landwirtschaft.  

Methoden 

Referate, Info-Material, Erfahrungsaustausch, gemeinsame Frage- und Diskussionsrunde. 

  



AGRIDEA 2018 

 

detailliertes Programm       
  

Freitag, 31. August 2018 

09.10 Empfang, Kaffee und Gipfel  

09.30 Begrüssung, Programm, Einstieg ins Thema Marc Boessinger, AGRIDEA 
marc.boessinger@agridea.ch 

09.40 Strategie StAR 

 Aktuelle Situation, laufende Projekte, Erfolge 

 Informationsmerkblätter für Praxis und Beratung 

Nadine Metzger, BLV 
nadine.metzger@blv.admin.ch   

Fabienne Gresset, AGRIDEA 
fabienne.gresset@agridea.ch  

10.30 Aktueller Stand der BVD-Ausrottung  

 Warum ein Wiederanstieg der BVD 

 Evaluation des BVD-Ausrottungsprogramms 

Martin Brügger, Veterinär-
dienst Kanton Luzern 
martin.bruegger@lu.ch 

 
 

11.10 Pause  

11.30 Faktenlage zu PCB in der Schweiz 

 Aktuelle Lage und Situation 

 Herausforderungen und weiteres Vorgehen 

Louis Tamborini, BLW 
louis.tamborini@blw.admin.ch  

12.10  Der Kälbergesundheitsdienst KGD  

 Etablierung und laufende Projekte 

 Sanierungs- und Impfprogramme bei Kälbern 

Rebecca Scheidegger, KGD 
rs@kgd-ssv.ch  

 
   

12.50 Mittagessen Personalrestaurant  BAG 

14.00 Biosicherheit in der Rindviehhaltung 

 Bedeutung und Umsetzung 

 Biosicherheit am Beispiel Mortellaro 

Maren Feldmann, Vetsuisse 
mfeldmann@vetclinics.uzh.ch 

Claudia Syring, Vetsuisse 
claudia.syring.@vetsuisse. 

unibe.ch   

14.40 Trockenstellen, selektives Trockenstellen 

 Korrektes Vorgehen hat Priorität 

Michèle Bodmer, Vetsuisse 
michele.bodmer@vetsuisse. 
unibe.ch  

15.20 Pflanzen im präventiven und therapeutischen  
Einsatz für Rinder  

 Voodoo oder Wissenschaft? 

 Antibiotikareduktionspotential oder Rückstandsrisiko? 

Michael Walkenhorst, FiBL 
michael.walkehorst@fibl.org  
 

16.00 Schlussdiskussion, offene Fragen, Evaluation Marc Boessinger, AGRIDEA 
marc.boessinger@agridea.ch 

16.15 Abschluss der Tagung  

(die Referatsbeiträge beinhalten in der Referatszeit jeweils ca. 5-10 Min. für Fragen und Diskussion)  
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praktische Informationen 
 

Anmeldung 

18.033  

Informationen 

+41 (0)52 354 97 30 oder kurse@agridea.ch 

Anmeldefrist 

Montag, 27. August 2018 

Informationen zum Inhalt 

marc.boessinger@agridea.ch 

Mit der Anmeldung akzeptieren Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen der AGRIDEA. 
Sie finden diese unter http://www.agridea.ch/de/allgemeine-geschaeftsbedingungen. 

Kurspauschale 

Kantonale Beratungs- und Lehrkräfte, Mitarbeitende von AGRIDEA-
Mitgliederorganisationen und BLW, Mitarbeitende aus Forschungs- und Bildungs-
stätten, andere Teilnehmende. Der Kurs ist Kostenfrei für BLV-Mitarbeitende. 

CHF 150.– /Tag 

Mitorganisierende (BLV + BAG) kostenfrei 

Inbegriffen in dieser Kurspauschale sind die Tagesspesen von CHF 40.–  
(wie Mittagessen, Kaffee, Mineral) 

Die Rechnung für die Kurspauschale erhalten Sie nach dem Kurs. 

Abmeldung ohne Kostenfolge ist möglich bis eine Woche vor Kursbeginn. Für Abmeldungen, die später 
erfolgen, wird eine Gebühr von CHF 100. – für entstandene Unkosten in Rechnung gestellt. Vorbehalten 
bleibt die zusätzliche Rechnungsstellung für darüber hinausgehende Kosten, die z.B. durch bereits erfolg-
te Reservationen (Restaurant und Hotel; es gelten deren Allgemeinen Geschäftsbedingungen) entstanden 
sind. Ohne Abmeldung, oder bei einer partiellen Teilnahme, wird die ganze Kurspauschale in Rechnung 
gestellt. 
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Anreiseplan 
 

 
 
 
 
ab Hauptbahnhof Bern 
S-Bahn S 6, Richtung Schwarzenburg bis Liebefeld 
Bus 10, Richtung Köniz Schliern bis Liebefeld Park 
Bus 17, Richtung Köniz Weiermatt bis Thomasweg 
 
ab Bahnhof Niederwangen 
Bus 29, Richtung Wabern bis Hessstrasse 
 


